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1. Ausgleich der Folgen der kalten 
Progression für die natürlichen  
Personen per 1.1.202611 

Die kalte Progression ist bei der Einkommenssteuer für natürliche Pesonen die Steuermehrbelastung, die dann 
eintritt, wenn 

• die Eckwerte eines progressiven Steuertarifs nicht an die Inflation (Teuerung), oder 

• die Tarifeckwerte nicht an die durchschnittliche Einkommensentwicklung  

angepasst werden.  

Der Gesetzgeber muss nach Art. 128 Abs. 3 BV (siehe auch Art. 39 DBG) die kalte Progression periodisch ausglei-
chen. Diese Anpassung erfolgt über die Tarife, die Abzugspauschalen und Steuerfreibeträge. 

Nachfolgend werden die auf den 01.01.2026 bei den Tarifen, Abzugspauschalen und Steuerfreibeträgen erfolg-
ten Anpassungen bei der direkten Bundessteuer aufgezeigt: 

Artikel Thema Stand 01.01.2025 
in CHF 

Stand 01.01.2026 
in CHF 

Bemerkungen 

Artikel Thema Stand 01.01.2024 
in CHF 

Stand 01.01.2025 
in CHF 

Bemerkungen 

14 Abs. 3 
Bst. a 

Besteuerung nach dem 
Aufwand 

434’700 435’000  

24 Bst. 
fbis 

Sold Milizfeuerwehr 5’300 5’400 Steuerfreie Einkünfte 

24 Bst. 
ibis 

Gewinne bei Grossspielen 1'070’400 1'071’000 Steuerfrei 

26 Abs. 1 
Bst. a 

Fahrkosten für Automobile 
pro Kilometer 

0.70 0.75  

In obiger Tabelle nichterwähnte Pauschalbeträge bleiben per Steuerjahr 2026 unverändert. 

Die oben aufgeführten Anpassungen sind in den nachfolgenden Updates ab Ziffer 2  enthalten. 

 

2. Updates Band 2, Stand 1. Januar 
2026 Keine Korrekturen  

 

 
 

1 Siehe auch Verordnung EFD über den Ausgleich der kalten Progression für die natürlichen Personen bei der bei 
der direkten Bundessteuer. 
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3. Updates Band 2, Stand 1. Juni 
2026  

6.1.1.5 Kapitalentnahmen als verdeckte Vorteilszuwendung Lehrbuch 5.3.3 

4. Berechnen Sie in der folgenden Tabelle in der Spalte «Steuerbarer Gewinn» den steuerbaren Reingewinn 
und in der Spalte «Gwl» die geldwerten Leistungen, jeweils in CHF. Geben Sie in der Spalte «Artikel» den 
massgebenden Gesetzesartikel des DBG an (genaue Rechtsquelle bezeichnen). Gehen Sie davon aus, dass 
alle in Sachverhalt aufgeführten Kosten, wo nicht ausdrücklich eingegrenzt, geschäftsmässig nicht begrün-
det sind. 

 
Sachverhalt 

Artikel 
Nr. Abs. Bst. 

Steuerbarer Ge-
winn 

«Gwl» 

1. Jahreserfolg gemäss Erfolgsrechnung - 100'000   

 Ergänzung zur Aufgabenstellung der Hinweis auf den Jahreserfolg – 100'000. 

 

6.2.5.5 Kapitalentnahmen als verdeckte Vorteilszuwendung 

4. Lösungstabelle 

 Sachverhalt 
Artikel 

Nr. Abs. Bst. 
Steuerbarer 

Gewinn 
“GwL” 

1. Jahreserfolg gemäss Erfolgsrechnung 58 I a -100’000 0 

2. Die A-AG kauft eine Beteiligung an der 
Z-AG zum Verkehrswert von CHF 
300'000.- und schreibt diese linear auf 
10 Jahre ab. Die Beteiligung ist werthal-
tig. 

58 I b 30’000 0 

3. Im Aufwand ist die Grundüberholung ei-
ner Maschine im Umfang von CHF 
150'000.- (damaliger Kaufpreis CHF 
200‘000.-) verbucht. 

58 I a 150’000 0 

4. Es sind Rückstellungen über CHF 
90'000.- für eventuelle Umstrukturie-
rungen verbucht. 

58 I b 90’000 0 

 In Position 4 beläuft sich der steuerbare Gewinn auf 90'000 und nicht 8'000. 

 


